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GEMEINDE NEUENKIRCHEN  Neuenkirchen, den 26.11.2009  
DER BÜRGERMEISTER   

Fachbereich Bürgerdienste  
- Bauverwaltung - 

  

Az.: 00 60/13   
 

NIEDERSCHRIFT 

über  

die Schau der Gewässer III. Ordnung  

der Gemeinde Neuenkirchen am  

Mittwoch, dem 25.11.2009, 09.00 Uhr,  

ab Rathausparkplatz, 29643 Neuenkirchen  

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Anlagen:  
 
- Amtliche Bekanntmachung vom 28.09.2009   
- Anwesenheitsliste  
 
 
Nach folgender Tagesordnung wurde verfahren:  
 
1.) Eröffnung und Begrüßung  
2.) Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit  
3.) Genehmigung der Niederschrift von der Bereisung vom 13.11.2008 
4.) Schau der Gewässer III. Ordnung im Bereich der Gemeinde Neuenkirchen und  
 Zustandsfeststellung  
5.) Festlegung der nächsten Bereisung  
6.) Schließung der Sitzung  
 
 
Zu TO.-P. 1.): Eröffnung und Begrüßung  
 
Ausschussvorsitzender und Beigeordneter Hartmut Maaß eröffnet die heutige Gewässer-
schau der Gewässer III. Ordnung und begrüßt alle anwesenden Herren.  
 
 
Zu TO.-P. 2.): Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Bes chluss - 
  fähigkeit  
 
BO Maaß stellt fest, dass die Ladung zur heutigen Gewässerschau ordnungsgemäß war 
und der Ausschuss beschlussfähig ist.  
Die Anwesenheitsliste ist Anlage  und Bestandteil  dieses Protokolls. 
 
 
 

- 2 - 



C:\Eigene Dateien\PDF-Dateien\NS-25.11.2009.doc 

- 2 - 
 
Zu TO.-P. 3.): Genehmigung der Niederschrift von der Bereisung vom  13.11.2008  
 
Der Ausschuss beschließt einstimmig  bei 1 Stimmenenthaltung wegen Nichtanwesenheit 
die Niederschrift über die Schau der Gewässer III. Ordnung vom 13.11.2008.  
 
 
Zu TO.-P. 4.): Schau der Gewässer III. Ordnung im Bereich der Geme inde  
  Neuenkirchen und Zustandsfeststellung  
 
Ortschaft Neuenkirchen:  
 
OBGM H.-D. Platkowski hat sich wegen dienstlichen Gründen heute entschuldigen lassen 
und somit schauen sich die Kommissionsmitglieder insbesondere den Graben vom  
Oehrensweg in Richtung Hahnenbachtal, der vor Kurzem durch die Fa. Gevers, Langeloh, 
geräumt wurde, an.  
Es wird festgestellt, dass sich der Graben in einem tadellosen Zustand befindet und  
keinerlei Beanstandungen anzumelden sind.  
 
Lediglich der Verbindungsgraben in Richtung Vorflut Hahnenbach entlang des Fisch-
teiches Ehlers ist in den ersten rd. 10 m ab Durchlass zu räumen.  
Hier kommt es immer wieder zu Sandausspülungen, so dass der Auslauf des Durchlasses 
in Beobachtung stehen sollte. 
 
Die übrigen Grabenanlagen in Richtung Umweltanlage Wasser (Kläranlage) sind ebenfalls 
in einem guten Zustand. 
 
 
Ortschaft Behningen:  
 
OV Jürgen Cordes teilt den Mitgliedern der Grabenschaukommission mit, dass die Kreis-
straßenmeisterei zurzeit damit beschäftigt ist, in und um Behningen an den Kreisstraßen 
ihre Grabenanlagen zu säubern. 
OV Cordes wird in der kommenden Woche durch die Fa. Eimer und mit Hilfe des Bau-
hofes der Gemeinde Neuenkirchen die gemeindeeigenen Grabenanlagen in einen  
ordnungsgemäßen Zustand versetzen lassen.  
 
OV Cordes bedauert den schlechten Zustand des unbefestigten Verbindungsweges von 
Behningen in die Gemarkung Visselhövede. Auf Grund einer Vor-Ort-Besichtigung  
konnten sich die Mitglieder der Grabenschaukommission davon überzeugen, dass sich 
der Weg in einem sehr schlechten Zustand befindet.  
Ebenfalls in einem schlechten Zustand befindet sich im Kurvenbereich der asphaltierten 
Straße in Richtung Drögenbostel der Hochbord wegen seiner Verdrückung. 
 
Aus der Mitte der Grabenschaukommission wird empfohlen, ein Kostenangebot über das 
Richten des Hochbordes und über die Sanierung des Verbindungsweges einzuholen.  
 
OV Cordes sagt zu, sich darum zu kümmern. 
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Ortschaft Brochdorf:  
 
OV W. Becker zeigt der Grabenschaukommission den Graben am Spiekerhausweg, der 
sich in einem ordnungsgemäßen Zustand befindet. 
Die Seitenräume werden zurzeit von einer 1,00 � -Kraft zurückgeschnitten, so dass dieser 
landwirtschaftliche Weg auch wieder von größeren Maschinen landwirtschaftlicher Art be-
nutzt werden kann.  
 
Die gemeindeeigenen Gräben im Bereich der Gasstation bzw. in Richtung  
Tewel-Platenkamp befinden sich ebenfalls in einem einwandfreien guten Zustand.  
 
 
Ortschaft Grauen:  
 
OV H. Steffens zeigt der Kommission den Graben am Molkenrietnweg, dessen Böschung 
abgetragen wurde und sich somit in einem ordnungsgemäßen guten Zustand befindet. 
Ebenfalls befinden sich die Grabenanlagen am Deepener Weg im guten Zustand. 
Die Grabenanlagen an der Veerser Brücke, die sich in Privatbesitz befindet, sind ebenfalls 
in einem tadellos guten Zustand, so dass es in der Ortschaft Grauen zu keinerlei Bean-
standungen gekommen ist.  
 
 
Ortschaft Schwalingen:  
 
OBGM D. Schröder zeigt den Kommissionsmitgliedern den gemeindeeigenen Ent-
wässerungsgraben entlang des Hofes Gebers.  
Dieser Graben ist wegen der Erreichbar zweier Grundstücke mit einer Privatüberfahrt und 
somit einem Durchlass ausgestattet worden. 
Dieser Durchlass gibt Anlass zur Sorge. 
 
Es ist nunmehr zu prüfen, wer Eigentümer des hinteren Grundstücksteiles ist und damit 
möglicherweise verantwortlich für die Überfahrt und somit für den Durchlass. 
 
Die Eigentumsverhältnisse sind dem Ortsbürgermeister Schröder mitzuteilen, damit die 
Angelegenheit geklärt werden kann.  
 
Des weiteren wird den Kommissionsmitgliedern eine gemeindeeigene Grabenanlage in 
der Nähe des Veerser-Weges gezeigt. Auch hier ist der Durchlass versandet. Trotz Frei-
machen durch den örtlichen Grabenreiniger, Herrn Rolf Gebers, kommt es immer wieder 
in kurzen Abständen zu Versandungen.  
 
Aus der Mitte des Ausschusses wird empfohlen, den Graben rechts und links vom Durch-
lass von einer Fachfirma ausbaggern zu lassen.  
 
Ortsbürgermeister Schröder erklärt sich bereit, hierfür entsprechende Aufträge zu ver-
geben.  
 
Im Anschluss an die Grabenbesichtigung besichtigt der Ausschuss die kürzlich sanierte 
Brückenanlage im Bereich des Schwalinger Baches.  
BGM Leinecker trägt vor, dass diese Brückenanlage mit moderatem Kostenaufwand 
durch die Fa. Eimer, Battenbrock saniert wurde.  
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Ortschaft Tewel:  
 
Der örtliche Grabenbeauftragte, Herr Alfred Riebesehl, zeigt den Mitgliedern der Graben-
schaukommission die gemeindeeigenen Grabenanlagen am Grevenhornweg und  
Platenkamp, die sich in einem einwandfreien guten Zustand befinden.  
 
 
Ortschaft Sprengel:  
 
Der anwesende Landwirt Sven Riechelmann aus Sprengel bemängelt, dass der  
gemeindeeigenen Graben entlang seines Grundstückes von der L 171 seit Jahren nicht 
geräumt wurde. Dieser Graben, einmündend in die Grabenanlage in Richtung Kempen, 
die sich ebenfalls nicht in einem ordnungsgemäßen Zustand befindet, soll auf Empfehlung 
der Mitglieder der Grabenschaukommission zeitnah geräumt werden, damit ein 
ordnungsgemäßer Abfluss des Oberflächenwassers aus dem Dorf Sprengel gewährleistet 
wird.   
Auf der gegenüberliegenden Seite befindet sich eine Grabenanlage in der Unterhaltungs-
pflicht des Wasser- und Bodenverbandes Sprengel. Hier soll mit dem Verbandsvor-
sitzenden, Herrn Klaus-Wilhelm Witte, Verbindung aufgenommen werden, um die  
Reinigung dieser Anlage zu erreichen.  
 
Im Anschluss an die Grabenschau besichtigt die Kommission an der Vahlzener Straße vor 
dem Grundstück Vahlzener Straße 10 das gemeindeeigene Straßenbegleitgrün, das zum 
Teil marode und abgängig ist, aber auch viel zu nah an der privaten Zaunanlage des 
Grundstückseigentümers steht. 
 
Hier wird empfohlen, bis auf einen gesunden Eichenbaum, gänzlich auf die Bäume zu 
verzichten und in den Wintermonaten durch den Bauhof beseitigen zu lassen.  
Als Ersatz- und Ausgleichsmaßnahme soll in etwa mittig der öffentlichen Grünanlagen ein 
Eichenbaum gepflanzt werden. 
 
 
Ortschaft Ilhorn:  
 
OV Hufenbach ist zurzeit damit beschäftigt, unter Leihgabe eines Minibaggers die  
Grabenanlagen im Ortsteil Kempen zu reinigen.  
In der Ortschaft Ilhorn sind nach Auskunft von OV Hufenbach die Grabenanlagen in  
einem guten Zustand. 
 
Er bittet in diesem Zusammenhang, im Frühjahr 2010 im Ortsteil Kempen rechts und links 
der Dorfstraße die Grünbankette durch eine Firma abtragen zu dürfen. Diese Zustimmung 
wird ihm aus der Mitte der Grabenschaukommission erteilt.  
 
 
Ortschaft Delmsen:  
 
Stellv. OBGM W. Meyer zeigt der Grabenschaukommission den Entwässerungsgraben 
am Verbindungsweg Delmsen-Brochdorf, der sich in einem guten Zustand befindet. Der 
über dem Graben liegende Birkenbaum ist zwischenzeitlich von den Mitarbeitern des 
Bauhofes beseitigt worden, so dass ein ordnungsgemäßer Abfluss des Wassers in den 
Delmser Bach gewährleistet wird.  
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Ebenso die Grabenanlage parallel zum Versemannsweg, die ebenfalls geräumt und in  
einem einwandfreien Zustand ist.  
 
 
Ortschaft Gilmerdingen/Leverdingen:  
 
OV H.-U. Baden zeigt den Mitgliedern der Grabenschaukommission Grabenanlagen im 
Bereich des Gewerbebetriebes Freißmann, die kürzlich geräumt wurden und sich in einem  
ordnungsgemäßen Zustand befinden. 
Entlang der B 71 in etwa der Höhe der Fischteiche auf dem Hof Limbeck ist es zur Aus-
trocknung der Grabenanlage gekommen, die sich OV Baden so nicht erklären kann. Die 
wasserführenden Gräben im Bereich des Grundstückes Hans-Georg Baden fließen über 
die zwei Teichanlagen des Grundstückes Witte, Limbeck, eigentlich in den ausge-
trockneten Grabenbereich in Richtung B 71.  
Da hier so kein Wasseranfall zu verzeichnen ist, muss davon ausgegangen werden, dass 
die beiden Teichanlagen des Hofes Limbeck als „Wasserspeicher“ dienen und erst dann 
in die Grabenanlagen überlaufen, wenn dort genug Wasser vorhanden ist.  
 
In diesem Zusammenhang soll seitens der Verwaltung geprüft werden, ob von diesem  
öffentlichen Weg eine öffentliche Verbindung zu B 71 besteht. 
OV Baden soll entsprechend informiert werden.  
 
 
Zu TO.-P. 5.): Festlegung der nächsten Bereisung  
 
Ausschussvorsitzender H. Maaß schlägt vor, den Termin für die nächste Bereisung im  
Kalenderjahr 2010 auch wieder Mitte November durchzuführen.  
Ein genauer Termin wird noch gesondert abgesprochen. 
 
 
Zu TO.-P. 6.): Schließung der Sitzung  
 
Ausschussvorsitzender H. Maaß schließt die heutige Bereisung um 16.30 Uhr und dankt 
allen Anwesenden für die Teilnahme. 
 
 
 
 

(H. Maaß) (B. Pomian) (D. Leinecker) 
Ausschussvorsitzender Protokollführung Bürgermeister 

 


